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Impressum

Herausgeber
Allgemeiner Turn- und Sportverein Cux-
haven von 1862 e.V.

Geschäftsstelle
Mozartstr. 22, 27474 Cuxhaven
Telefon: 04721-714561
Fax: 04721-714562
E-Mail: ats-cuxhaven@t-online.de
Homepage: www.ats-cuxhaven.de

Geschäftszeiten
Mo: 16.00 bis 18.00 Uhr
Mi, Fr: 10.00 bis 12.00 Uhr

Bankkonten ATS Cuxhaven e.V.
Stadtsparkasse Cuxhaven
IBAN DE43241500010000193870 BIC
BRLADE21CUX
Volksbank Stade-Cuxhaven e.G.
IBAN DE66241910150110033500 BIC
GENODEF1SDE

Vorstand
Vorsitzender:
Manfred Abbes, Tel.: 04723-5358
Wohlsenstr. 7
Stellv. Vors. für Finanzen und Verw.:
Gerd Brandes, Tel.: 426090
Joachim-Ringelnatz-Str. 42
Stellv. Vors. für den Sportbetrieb:
Hilke Hauhut, Tel.: 04723-5358
Wohlsenstr. 7
2. Schatzmeisterin:
Heike Lessing, Tel.: 597429

Eichholzweg 30a
Sportwart:
Niklas Lingl,
E-Mail: niklas_lingl@web.de
Beisitzer f. Rechts- u. Sozialfragen:
Edebohl Tietje, Tel.: 500800
Groÿe Hardewiek 22 a
Schriftwart:
Bernd Lange, Tel.: 34256
Lisztstr. 16
Jugendwart:
Marek Thormählen,
E-Mail: marek.thormaehlen@gmx.de

An dieser Ausgabe haben mitgearbeitet:
Frank Berg, Gerd Brandes, Herbert Dal-
dorf, Hilke Hauhut, Heike Hebbeln, Tor-
ben Kunze, Manfred Kuras, Annette
Langho�, Petra Lingl, Heike Lessing,
Alex Rösner, Hannah Sauer, Stefan
Sprengel

Verantwortliche Redakteure + Layout
Heike Lessing, Gerd Brandes

E-Mails bitte an ats-cuxhaven@t-online.de
Copy: Brandes-Cuxhaven@t-online.de

Druck
Die Drucker, Peter Salewski, Reinheim
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Anzeigen
ATSC-Geschäftsstelle
Mozartstraÿe 22, 27474 Cuxhaven
Telefon: 04721-714561
Fax: 04721-714562
e-mail: ats-cuxhaven@t-online.de

Erscheinungsweise
4 x im Jahr (März, Juni, Sept., Dez.)
Au�age: 1.650 Exemplare

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:
Mittwoch, 15. November 2017

Dacia Duster

Scenic neu

Talisman Grandtour
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Sportangebot

Das ATSC-Sportangebot: Hier eine Über-
sicht aller Sportarten und Trainingsgrup-
pen, an denen eine Teilnahme ohne wei-
tere Kosten, das heiÿt mit dem Mitglieds-
beitrag, möglich ist. (Ausnahmen sind an-
gegeben!)

Badminton
Basketball
Bodyforming
Cheerdance
Eltern-Kind-Turnen
Erwachsenen-Freizeitsport
Faustball
Fitness für alle
Gerätturnen
Gymnastik in allen Altersgruppen
Gymnastik und Tanz
Gymnastik Wettkampf
Karate
Latin Fitness
Leichtathletik
Osteoporose-Training
Prellball
Radwandern

Rhythmische Sportgymnastik, Wettkampf
Rückenschule
Schwimmen (zzgl. 1,50 ¿ pro Monat) *)
Ski
Spiele für Erwachsene und Kinder
Sportabzeichen Training/Abnahme
Step-Aerobic
Tischtennis
Trampolin
Trampolin für motorisch Eingeschränkte
Turnen in allen Altersgruppen
Volleyball ab 16 J./für Fortgeschrittene
(Erw.)
Walking/Nordic Walking
Wandern
Wassergymnastik (zzgl. 1,50 ¿ pro Monat)

Alle Einzelheiten, Termine, Zeiten und Or-
te der Sportangebote erhalten Sie in der Ge-
schäftsstelle als Faltblatt oder unter www.ats-
cuxhaven.de
*) Schwimmkurs für Mitglieder kostenfrei!

6



Adressliste der Ansprechpartner/innen

Badminton
Manfred Abbes, 27478 Cuxhaven,
Wohlsenstr. 7, Tel: 04723-5358, E-
Mail: Manfred.Abbes@ewetel.net

Basketball
Wolfgang Stoye, 27474 Cuxhaven,
Brockesweg 67, Tel.: 26485, E-Mail:
wolfgang.stoye@yahoo.de
Frank Knöfel, 27472 Cuxhaven, Schil-
lerstr. 62, Tel. 0162-7765306, E-Mail:
Fbknoefel@t-online.de

Karate
Bettina Dietz, Tel.: 0177-5622465,
E-Mail: bettina.dietz.cux@.gmx.de
Frank Berg, Oxter Flage 26, 27639
Wurster Nordseeküste, Tel.: 04741-
602859; E-Mail fdberg@freenet.de

Leichtathletik
Gerd Brandes, 27476 Cuxhaven,
Joachim-Ringelnatz-Str. 42, Tel.:
426090, E-Mail: Brandes-Cuxhaven@t-
online.de

Radsport
Renate Kapp, 27472 Cuxhaven, Höp-
ckestr. 17, Tel.: 51307

Schwimmen
Hannah Sauer
E-Mail: ATSC-Schwimmen@gmx.de

Ski
Wolfgang Wegele, Hauptstr. 45, 27478

Cuxhaven, Tel.: 04723-1314, E-Mail
wolfgang.wegele@gmx.de

Tischtennis
Klaus Rösner, 27476 Cuxhaven,
Joachim-Ringelnatz-Str. 21, Tel.:
04721-46661, E-Mail: roesner-
cux@aol.com

Turnen
Katrin Eger, 27637 Nordholz, Wanhö-
dener Str. 4, Tel.: 04741-180347, E-
Mail: K.Zeschke@web.de
Jens Holy, 27474 Cuxhaven, Brahmsstr.
65, Tel.: 51860, Mobil: 0160-91505295,
E-Mail: jens.holy@gmx.de
Petra Lingl, 27474 Cuxhaven, Fritz-
Reuter-Str. 73, Tel.: 47140, E-Mail: pe-
dera@web.de

Volleyball
Franz Wagner, 27474 Cuxhaven,
Drangstweg 111, Tel.: 63314, E-Mail:
fummm@freenet.de

Wandern
Annette Langho�, 27478 Cuxhaven,
Osterstr. 12, Tel.: 04722/2400, E-Mail:
anlangho�@t-online.de

Sportlehrerinnen
Sabine Lenz-Breuer, 27472 Cuxhaven,
Rohdestr. 3c, Tel.: 53501, E-Mail:
G.Breuer@t-online.de
Ingeborg Ste�ens, 27476 Cuxhaven,
Rosenhof 5, Tel. 36800, E-Mail: inge-
borg.ste�ens@yahoo.de
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Mitgliedsbeiträge

Aufnahmegebühr (einmalig):
Erwachsene 10,00 ¿
Kinder und Jugendliche 5,00 ¿

Monatsbeiträge:
Erwachsene ab 18 Jahre 14,00 ¿

Erwachsene ab 18 Jahre
(in Berufsausbildung oder Schüler)
Der Nachweis ist erforderlich! 9,00 ¿

Ehepaare 25,50 ¿

Kind bis 4 Jahre (Voraussetzung:
erziehungsberechtigte Person ist
Mitglied) beitragsfrei

Erstes Kind/Jugendliche bis
18 Jahre 9,00 ¿

Zweites Kind/Jugendliche bis
18 Jahre 7,50 ¿

Drittes und weitere Kinder/
Jugendliche bis 18 Jahre beitragsfrei

Familien (Ehepaare/Partnerschaften in
häuslicher Gemeinschaft mit Kindern
bis 18 Jahre oder über 18 Jahre, sofern
sich die Kinder in einer Schul- oder
Berufsausbildung be�nden;
der Nachweis ist erforderlich.) 28,00 ¿

Auswärtige Mitglieder, die nicht
am Sport teilnehmen 3,50 ¿

Passive Mitglieder (ordentliche
Mitglieder, die nicht mehr
am Sport teilnehmen) 5,50 ¿

Fördernde Mitglieder 5,50 ¿

Monatsbeitrag Radfahren
(keine Teilnahme
an sonstigen Übungsstunden) 5,50 ¿

Monatsbeitrag Wandern
(keine Teilnahme an
an sonstigen Übungsstunden) 5,50 ¿

Zuschlag für Rechnungszahler 1,50 ¿
Mahngebühr 2,00 ¿

Zusatzbeitrag (pro Monat):
Schwimmen (inkl. Wassergymnastik) 1,50 ¿

Kursangebote:
Schwimmkurs für Nichtmitglieder
(Mitglieder kostenfrei) 65,00 ¿
Rückenschule: Nichtmitgl. pro Std. 5,00 ¿
Fitness: Nichtmitglieder pro Std. 5,00 ¿
Step-Aerobic: Nichtmitgl. pro Std. 5,00 ¿
(Nordic-)Walking: Nichtmitglieder
pro Std. 5,00 ¿
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Vorstand

Vorstand

Dankeschönessen 2017- Lecker, lustig und locker

Der langen Tradition folgend veranstaltete
der ATSC am 19. August sein alljährliches
Dankeschönessen für Übungsleiter, Helfer
jeder Art und Sponsoren auf dem Strich-
wegsportplatz.

Schon einen Tag vorher wurde das Fest-
zelt mit den entsprechenden Sitzgarnitu-
ren von �eiÿigen Helfern windgeschützt am
Leichtathletik-Container aufgebaut, denn
beim diesjährigen aprilhaften Sommerwetter
musste man ja jederzeit für Wind und Regen-
schauer gewappnet sein.
Aber am Samstag sah es entgegen der Wet-
tervorhersagen sonnig aus. Die Radfahrer
konnten unter der Führung von Sieg-
fried Vooth losradeln und lieÿen sich auch
vom später einsetzenden Nieselregen nicht
einschüchtern. Mal etwas bergauf, meistens
schön eben, hatte �Siggi� sich eine angenehm
zu fahrende Route ausgedacht.

Gleichzeitig ging es auf dem Strichwegsport-
platz schon lebhaft zu, denn hier waren die
Petanque-Spieler aktiv. Ähnlich wie Boule
wird Petanque mit faustgroÿen Metallkugeln
gespielt. Zwei Mannschaften werfen, kullern
oder stoÿen die Kugeln dann nach bestimmten
Regeln möglichst dicht an eine kleine Holzku-
gel und wenn man die eine oder andere geg-

nerische Kugel dann noch wegschieÿen kann,
ist das natürlich auch oftmals ein beliebter
Nebene�ekt.

Gegen 16.15 Uhr waren dann alle Radfah-
rer, Petanque-Spieler und alle anderen Gäste
vollständig und Manfred Abbes konnte alle-
samt o�ziell begrüÿen. Er bedankte sich
im Namen des gesamten Vorstands für
den Einsatz und das Engagement bei allen
Sportlehrern, Übungsleitern, Übungsleiter-
helfern, Fotografen etc. und nicht zuletzt
natürlich auch bei den Sponsoren für deren
sportfördernden �nanziellen Einsatz. Damit
war dann auch das Bu�et erö�net, denn dies-
mal wurde erstmals seit vielen Jahren nicht
gegrillt, sondern es gab leckere Schweinereien
mit Beilagen vom Partyservice, der alle durch
die Bank begeisterte. Auch Hilkes Rote Grüt-
ze mit Vanille-Sauce erfreute sich allgemeiner
Beliebtheit.

Das Highlight dieses Jahr war aber wohl die
von Manni, Hilke und Patrick initiierte und
bestückte ATSC-Cocktailbar. Professionell
gemixte Cocktails vom stilechten Mojito über
Tequila Sunrise bis zur tropischen Pina Cola-
da fanden reiÿenden Absatz und haben Bier,
Wein und Cola dieses Jahr locker übertrumpft.
Die Stimmung war entsprechend und Patrick
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Vorstand

fand darüber hinaus immer die richtige Musik,
damit sich alle wohl fühlten.

Zu Aloha wurde auch noch auf der Bank
gerudert, was nicht alle Bänke so gut über-
standen haben sollen, aber die ATSCer jeden

Alters hatten Spaÿ und die Gelegenheit, auch
auÿerhalb von Sporthallen, Punktspielen und
Training einmal Zeit zu verbringen.

Ansturm auf die Cocktailbar
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Vorstand

Geselliges Beisammensein
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Vorstand

Ausgelassene Stimmung zu fortgeschrittener Stunde
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AL Wolfgang Stoye

Basketball

Basketballer in Vorbereitung auf neue Saison

�Nach der Saison ist vor der Saison� , das
gilt auch für die Basketballer der BG ATS
Cuxhaven - TSV Altenwalde.

Mitte März endete für alle Mannschaften die
Saison 2016/2017 und seitdem war es sehr ru-
hig in den Hallen. Die Sommerferien sind nun
auch vorbei und die Hallen füllen sich wieder
immer mehr mit basketballhungrigen Spielern.
Die Trainer werden nun ihre Teams innerhalb
und auÿerhalb der Halle für die Saison �t ma-
chen.

Die Vorbereitungsphase ist erfahrungsgemäÿ
in allen Sportarten die anstrengendste Zeit:
Laufen, Sprinten, Kraft und Kondition werden
seit Mitte August wieder gestärkt. Man darf
gespannt sein, wie sich die Teams in der neu-
en Saison nach dem 16. September in der
jeweiligen Liga präsentieren werden.
Neue Mitspieler sind in allen Altersgruppen je-
derzeit herzlich willkommen. Infos auf unserer
Homepage (ats-cuxhaven.de) und natürlich in
der ATSC-Geschäftsstelle (Tel. 71 45 61).
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Karate AL Bettina Dietz

Karate

Karate-Lehrgang mit Andreas Penk (4.Dan) und Frank Berg (4.Dan Shotokan)

Traditionsgemäÿ veranstaltete der ATS Cux-
haven den zweiten Bunkai-Lehrgang in Kata
mit Andreas Penk Mitte Mai in Cuxhaven.
Pünktlich um 10:00 Uhr erö�nete Frank Berg
die Veranstaltung mit einer Ansprache und
begrüÿte die 47 aktiven Karatekas.

Nach einem kurzen Aufwärmtraining ging es
dann auch schon voll zur Sache:
In den ersten zwei Stunden wurden die Ka-
tas Heian Shodan, Heian Nidan und Hei-
an Sandan in der Anwendung gelehrt. Dann
ging es in die Mittagspause und die Karate-
kas konnten sich bei Bratwurst und Grill�eisch
stärken. Nach der wohlverdienten Mittagspau-

se ging es dann weiter. Auf dem Programm
standen dann die Katas Heian Yondan und
Heian Godan, die mit anspruchsvollen Part-
nerübungen trainiert wurden.
Nach einer kleinen Pause stand die Kata Tekki
Shodan auf dem Programm. Die Teilnehmer
waren sehr engagiert und hatten alle o�en-
sichtlich viel Spaÿ.

Der Lehrgang wurde um 17:00 Uhr been-
det und alle waren sich einig, dass wir solche
Lehrgänge öfter veranstalten sollten.
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Karate AL Bettina Dietz

Bunkai-Training
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Karate AL Bettina Dietz

Mit leckerem Grill�eisch wird sich für die anstehenden Katas gestärkt.
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Karate AL Bettina Dietz

Fast 50 Teilnehmer beim Lehrgang mit Andreas Penk und Frank Berg.
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Leichtathletik AL Gerd Brandes

Leichtathletik

Kreismeisterschaft Sprint

Am 3. Juni fanden im Sportzentrum Norde-
schweg, Geestland die Kreismeisterschaften
Sprint statt, bei denen drei Leichtathleten des
ATS Cuxhaven mit ihrem Trainer Sören Knig-
ge angetreten waren.

Von fünf gemeldeten Disziplinen (75m
Sprint, 60 m Hürden und 300m Lauf) wur-
den dabei gleich zwei erste Plätze und
damit Kreismeistertitel erkämpft.

Sehr gute Leistungen erbrachte Zoé Andre-
sen in der Altersklasse Jugend W13 mit zwei
ersten Plätzen. Mit einer Bestzeit von 10,84
Sek. auf 75 m und 11,14 Sek. auf 60 m Hürden
konnte sie ihre gewohnten Leistungen bestä-
tigen und wurde zweifache Kreismeisterin.

Finn Janek Hoppe startete in der Altersklas-
se Jugend M13 und erreichte bei den 60m
Hürden und dem 75m-Lauf mit jeweils 11,02
Sek. jeweils einen guten zweiten Platz.
Thies Daldorf startete in der Altersklasse Ju-
gend M14 im 300m-Lauf. Mit einer kämpfe-
risch staken Leistung belegte er mit einer Zeit
von 43,64 Sek. einen guten zweiten Platz.

Damit gehören diese Athleten zu den Bes-
ten in ihren Jahrgängen im Kreis Cuxhaven!
Als Trainer ist Sören Knigge sehr zufrieden,
dass es diese Athleten mit Trainings�eiÿ und
Können zu diesen Leistungen bringen konn-
ten!

Nur erste und zweite Plätze für den ATSC-Nachwuchs (v.l. Finn Janek Hoppe, Zoé Andresen und Thies Daldorf)
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Leichtathletik AL Gerd Brandes
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Rad AL Renate Kapp

Rad

ATSC-Radfahrer auf der Hase-Ems-Tour

Wie in jedem Jahr planten die ATSC-
Radtourer auch für 2017 wieder eine mehr-
tägige Radfreizeit: in diesem Jahr sollte es
vom 3. bis 9. Juli 2017 auf Hase-Ems-Tour
gehen, eine Zwei-Flüsse-Radtour im Osna-
brücker, Cloppenburger und im Emsland.

Es reisten neun Radler vom ATSC und ein
befreundetes Paar aus Ostfriesland mit der
Bahn nach Osnabrück, wo Manfred und Re-
nate Kuras die Tourenleitung übernahmen.
Die Freizeit war bereits im Februar bei der
Hasetal Touristik GmbH in Löningen zu ei-
nem guten Preis-Leistungs-Verhältnis gebucht
worden: Sechs Übernachtungen mit Früh-
stück, Lunchpakete für die Mittagszeit,
die als sehr angenehm empfunden wurden,
da man sich so täglich einen schönen Platz
für die Mittagspause aussuchen konnte, und
Gepäcktransport von Hotel zu Hotel. Auÿer-
dem war die �Schönwettergarantie� inklusive,
d.h. dass bei Schlechtwetter auch die Radfah-
rer selbst zum nächsten Hotel transportiert
würden. Das war jedoch Gott sei Dank nicht
nötig, denn das Wetter war die ganze Zeit gut.

Gut mit Kartenmaterial ausgestattet radel-
ten die ATSCer gleich am ersten Nachmittag
eine kleine Runde, wo ein schönes Cafe' am
Ruptenbruchsee zur Pause lockte.

Anschlieÿend ging es zurück zum Hotel und
nach dem Abendessen luden �unsere� Ost-
friesen zur �Bohnensuppe� (Branntwein mit
Rosinen) im Hohenzollernsaal ein. (Die Boh-

nensuppe ist schon Tradition, doch in einem

so vornehmen Ambiente wurde sie noch nie

kredenzt. Vielen Dank an Hanne und Rolf, es

war ein fröhlicher Einstieg.)

So machten wir uns nun am Dienstag auf
den Weg, den das Radtourenbuch folgender-
maÿen beschreibt:
Saftig grünes Weideland und weitläu�ge

Moor- und Heidelandschaften begleiten Sie

entlang der Hase und Ems. Malerische Städ-

te und Dörfer säumen die Ufer dieser beiden

norddeutschen Flüsse, und die ebene Land-

schaft lädt ein zu einem geruhsamen Radur-

laub in reizvoller Landschaft. Das konnten die
ATSCer nur bestätigen.
Die Hase-Ems-Tour verläuft meistens über be-
festigte Wege und Straÿen, manchmal auch
auf schönen Wald- und Feldwegen.
Steigungen gab es nur im Osnabrücker Raum,
danach war alles �plattes Land�.

1. Tag: Osnabrück, über Bramsche nach
Bersenbrück - 55 km
2. Tag: Bersenbrück, Quakenbrück, Lönin-
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Rad AL Renate Kapp

gen - 56 km
3. Tag : Löningen, Herzlake, Haselünne,
Meppen - 60 km
4. Tag : Meppen über Geeste nach Lingen
- 47 km
5. Tag: Lingen, Salzbergen, Rheine, Hörs-
tel - 47 km
6. Tag: Hörstel über Ibbenbüren nach Os-
nabrück - 50 km

Alle Unterkünfte waren gut bis sehr gut, teil-
weise sogar 4-Sterne Hotels, und auch der Ser-
vice durch die Hasetal-Touristik war freund-
lich und zuvorkommend, sodass auch kleinere
Pannen im Ablauf schnell bewältigt werden
konnten.
Auf der letzten Strecke von Hörstel nach Os-

nabrück gab es noch einige Steigungen zu
überwinden, doch �echte Radler� bewältigen
die anspruchsvolle Strecke mit Bravour. (Die
Pedelec-Fahrer hatten es allerdings erheblich
leichter.)
Da das Gepäck schon vor seinen Besitzern im
Ausgangshotel angekommen war, ging es noch
am Abend wieder pünktlich mit der Bahn nach
Cuxhaven, denn eine schöne Radfreizeit war
zu Ende. Das Wetter hat die Cuxhavener ver-
wöhnt, die Strecken waren gut ausgebaut und
alle konnten Natur pur genieÿen. Da es kei-
ne gröÿeren Pannen gab und alle sind wieder
gesund zu Hause angekommen sind, konnten
alle Teilnehmer die Tage sehr genieÿen.

Die Route im Weserbergland
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Rad AL Renate Kapp

Die Radler scha�ten in vier Tagen fast 200 km.

Terminvorschau: Gröÿere Radtouren 2017

September
10.09.2017 Balje-Hörne (Start 9.00 Uhr, ca. 85 km)
23.09.2017 Nachmittagstour

Oktober
03.10.2017 Ahlenfalkenberg (ca. 70 km)
13.10.2017 Saison-Abschlussabend (ab 18.00 Uhr)

November
19.11.2017 Boÿeln (Tre�en nach Absprache)

Dezember
05.12.2017 Weihnachtsmarkt (17.00 Uhr)
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Schwimmen AL Hannah Sauer

Schwimmen

Kreismeisterschaften in Cuxhaven

Kurz vor den Sommerferien fanden für die
Schwimmer des ATS Cuxhaven die Kreismeis-
terschaften statt, bei denen aus allen Alter-
sklassen insgesamt 37 Sportler vertreten
waren. Zum Abschluss der sehr langen Wett-
kampfsaison konnten bei 185 Einzelstarts
fast 100 persönliche Rekorde erschwom-
men werden.

Für die Schwimmer der Jahrgänge 2007 und
jünger galt es beim neu gestalteten Mehr-
kampf möglichst viele Punkte zu holen. Gest-
artet wurde neben den Einzelstrecken auch im
Kopfweitsprung mit anschlieÿender Gleitphase
und einer Tauchphase mit Delphinbeinbewe-
gung.
Bei den Mädchen konnte Isabelle Teuber
(09) den zweiten Platz belegen. Mai Thi
Phung (09) wurde Vierte. Thomas Schmeer
(09) erreichten bei den Jungs ebenfalls den
vierten Rang. Andreas Quesku (09) gewann
die Jahrgangswertung. Im Jahrgang 2008
freute sich Yose�na Dene� über Rang Eins.
Platz Vier belegte Evrykleia Claire Douska. In
der männlichen Wertung belegte Erik Heine-
mann den zweiten Platz. Bei den ältesten
Schwimmern im Jahrgang 2007 siegten
Emma-Louisa Bieshaar und Tim Lange.

Bei den Schwimmern der Jahrgänge 2006 und

älter zählen Nele Hansen (98), Julia Thurau
(00) und Michel Nitschke (00) zu den alten
Hasen. Alle drei konnten Platzierungen unter
den ersten dreien belegen.

Nicole Teuber (03) und Zoé Roefer (04) ge-
lang es, ihre vor kurzem aufgestellten Best-
zeiten über 100m Freistil erneut zu verbes-
sern (1:07,52 und 1:06,82). Lara-Sophie Bies-
haar (03) und Emma Feldmann (04) stei-
gerten ihren Zeiten auf 100m Schmetterling
auf 1:22,26 und 1:26,95. Merle Reysen (02)
schwamm die 200m Rücken erstmals unter
der Drei-Minuten-Marke. Denise Matter (05),
Sarah Ali, Julie Castano Caeiro, Mareike Hei-
nemann und Tammy Rogge (alle 06) konnte
auf fast allen Strecken neue persönliche Best-
zeiten erzielen.
Auch bei den männlichen Startern schwam-
men Anton Plath, Paul Feldmann (beide 02)
und Vasilios Quesku (03) mehrere persönli-
che Bestzeiten. Besonders Anton steigerte
seine Zeiten enorm. Über 100m Freistil konn-
te er seine Zeit um fast vier Sekunden auf
1:05,74 verbessern. Vasilios und Paul stei-
gerten sich hier jeweils und zwei Sekunden
auf 1:11min. Erstmals bei einem Wettkampf
dabei war Georg Hagen von Staa (04) teil
und belegte gleich vordere Platzierungen. Ke-
vin Lee Sabin (06) konnte wegen einer

23



Schwimmen AL Hannah Sauer

Erkältung nicht an seine Bestzeiten heran-
schwimmen, belegte aber dennoch gleich
drei Mal den ersten Platz. Rober Haji und
Nick Laris Junge (beide 05) konnten zu-
sammen sechs Kreismeistertitel erringen.
Darüber hinaus gab es für beide mehrere neue
Bestzeiten.

In der Masterswertung starteten Hannah

Sauer, Kirsten Lange, Martin Ehlers, Ole
Grabbe, Wadim Lindemann und Michael
Sander. Alle sechs Starter belegten in ih-
ren Altersklassen Platzierungen auf dem
Treppchen und schwammen ebenfalls noch
mehrere persönliche Rekorde.

Erik Heinemann schwimmt auf Platz Zwei.
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Schwimmen AL Hannah Sauer

Sarah Ali kann wie mehrere andere auf fast allen Strecken ihre persönlichen Bestzeiten verbessern.

Besuch der Gummersbacher Schwimmer 2017

In diesem Jahr an P�ngsten trafen sich die
Schwimmer des ATS Cuxhaven und des ASC
Gummersbach zum 42. Mal zum Schwim-
meraustausch.

Diesmal reisten die Schwimmfreunde aus
Gummersbach an die Nordseeküste. Nach-
dem der Kontakt mit den Gummersbachern
fast den kompletten Reiseweg andauerte, er-
reichte der Bus den Wochenmarktparkplatz
erst kurz vor Mitternacht. Trotz der späten
Stunde freuten sich alle Schwimmer auf das
Wiedersehen. Die �alten Hasen � hatten sich
untereinander schnell gefunden. Aber auch die
Jüngsten, die das erste Mal an dem Austausch
teilnahmen, fanden schnell ihre Gastfamilie.

Am Samstag war ein Aus�ug zur Fuÿball-
golfanlage in Otterndorf geplant. Gegen

Mittag trafen alle Schwimmer am Tre�punkt
ein. In gemischten Teams zu je sechs Personen
ging es dann für alle auf die 18 Bahnen. Für
fast alle war es eine Premiere, die aus Schwe-
den stammende Fun-Sportart, bei der wie
der Name schon sagt - die Sportarten Fuÿball
und Golf miteinander gemischt werden, auszu-
probieren. Gespielt wird praktischerweise mit
einem Fuÿball. Ziel des Spiels ist es, den
Fuÿball auf jeder Bahn mit möglichst we-
nigen Schüssen einzulochen. Hierbei gilt es,
Hindernisse zu um- bzw. überspielen. Nach un-
gefähr zweieinhalb Stunden waren alle Teams
fertig und es ging für Groÿ und Klein auf den
Spielplatz. Hier konnten sich alle noch einmal
austoben, bevor der Abend in den Gastfamilien
verbracht wurde. Die Zeit wurde u.a. genutzt,
um den Gummersbachern einmal den Strand
und die Nordsee zu zeigen.
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Am Sonntag fand der traditionelle Ver-
gleichswettkampf im Hallenbad statt, nach-
dem vor dem Bad ein Erinnerungsfoto mit
beiden Mannschaften gemacht wurde. Im An-
schluss daran wurde dann während des Wett-
kampfs getrommelt, gerasselt und angefeuert,
was das Zeug hielt. Nachdem alle Einzelstre-
cken absolviert waren, gab es eine kurze Pau-
se und die anschlieÿenden Sta�elaufstellun-
gen wurden bekanntgegeben. Mädchen und
Jungs starteten in allen Lagen. Auf Seiten der
Cuxhavener konnte Julia Thurau über 100m
Freistil und 200m Lagen einen neuen Veran-
staltungsrekord aufstellen. Bei den Gästen aus
Gummersbach konnte Ann-Kathrin Heumann
über 100m Brust einen neuen Rekord erzielen.

Nach dem Wettkampf ging es für die Teil-
nehmer einmal kurz nach Hause und dann
zur Abschlussveranstaltung mit Pokalver-
leihung ins Schützenhaus nach Oxstedt.
Der Vorsitzende des ASC Gummersbach, Ralf
Dax, dankte für ein tolles Wochenende und
die gute Organisation. Er freue sich natür-

lich darauf, die Cuxhavener 2018 wieder in
Gummersbach begrüÿen zu dürfen. Diese Ein-
ladung nahmen die Cuxhavener sofort an und
dankten ihrerseits für den tollen Besuch. Wei-
terhin ging ein groÿer Dank an die Gasteltern,
die dieses Wochenende durch die Aufnahme
der Gastschwimmer erst ermöglichten.

Aber dann war es endlich soweit und das
Ergebnis wurde bekanntgegeben: 2017 hat
Cuxhaven den Pokal gewonnen, der von
den jüngsten Teilnehmern übergeben wur-
de. Nach der Verleihung verbrachten allein
einen gemeinsamen lustigen und unterhaltsa-
men Abend.
Am P�ngstmontag standen alle Schwimmer,
wenn auch sehr müde, zur Abfahrt bereit. Al-
le verabschiedeten sich, sogar rollte die eine
oder andere Träne, aber alle waren sich einig:
Es war wieder ein super tolles Wochenende
und alle freuen sich auf ein Wiedersehen im
nächsten Jahr.

Fuÿballgolf auf 18 Bahnen
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Turnen

ATSC-Turnerinnen nur knapp am Treppchen vorbei

Winsen-Roydorf. Nur eine Woche nach den
Pokalwettkämpfen auf dem Deutschen Turn-
fest in Berlin trat eine Mannschaft des ATS
Cuxhaven Mitte Juni erneut zu einem Wett-
kampf an: Dies war die Hinrunde in der 2.
Landesliga mit der Möglichkeit in die ers-
te Landesliga aufzusteigen. (Die Rückrunde
erfolgt am ersten Septemberwochenende.)

Die Turnerinnen kämpften in sechs Mann-
schaften (Turn Team Kiehn Group Lüneburg,
TSV Buchholz 08, TSV Stelle, TSV Eintracht
Hittfeld, TV Verden und der ATS Cuxhaven)
um die Plätze.
Die Mannschaften dürfen aus bis zu acht Tur-
nerinnen bestehen, von denen fünf ans Gerät
gehen dürfen. Die besten drei kommen dann
in die Wertung.

Nathalie Arns (2002) steuerte gleich an allen
ihren Geräten wichtige Punkte bei. Sie zeigte
am Sprungtisch über 1,25m einen sauberen
Überschlag (11,10), am Stufenbarren eine
sehr gute Übung, für die sie 11,55 Punkte
erhielt, und eine Bodenübung mit allen Anfor-
derungen. Hier brachte sie 12,85 Punkte ein.
Lina Ho�mann (2004) ging zum ersten Mal
in dieser Leistungsklasse an den Start. Durch
Einzelstarts in der LK 3 hat sie jedoch schon
einige Erfahrungen gesammelt. Lina heimste

wichtige Punkte am Sprungtisch ein. Sie turn-
te wie bereits ihre Teamkollegin einen Über-
schlag über 1,25m. In ihrer Altersklasse turnt
sie sonst nur 1,20 m. 10,90 Punkte brach-
ten die Mannschaft durch ihre Leistung nach
vorn. Das zweite Gerät, der Stufenbarren,
wurde souverän bewältigt. Hier aber hatten
die Teamkolleginnen die Nase vorn.
Melissa Ho�mann (2000) turnte ebenfalls
zwei Geräte. Sie zeigte einen Überschlag über
den Sprungtisch, der ihr nicht so gut wie sonst
gelang. Am Schwebebalken hatte sie einige
Schwierigkeiten eingebaut: Sie zeigte einen
neuen Aufgang der Schwierigkeit B sowie den
Hocksprung mit halber Drehung im Querver-
halten, ebenfalls Schwierigkeit B. Trotz eines
Sturzes erhielt sie noch 10,30 Punkte.
Josephine Krooÿ (2001) gehört schon lange
fest zur Mannschaft und hat an allen Gerä-
ten trotz eines �eberhaften Infekts ihre besten
Leistungen gezeigt. Sie war mit insgesamt
50,10 Punkten die zweitbeste Turnerin des
Wettkampfs, die Beste am Boden (13,50).
Am Sprungtisch gab das Kampfgericht für
den Überschlag mit zwei halben Schrauben
(halb`rein / halb `raus) 12,00 Zähler. Die Bal-
kenübung gelang ihr sicher und ohne Sturz,
mit drei B-Teilen bekam sie noch 12,15 Punk-
te heraus. Am Barren ging sie mit einer o�e-
nen, aber gut abgeklebten Hand�äche an den
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Start, Hier blieben von 13,70 Punkten 12,45
übrig.
Jara Kugele (2001) turnte ebenfalls an al-
len Geräten gute Übungen, die dem Konto
der Mannschaft gut taten. Besonders stark
war sie am Boden, wo sie saubere akrobati-
sche Verbindungen und hochwertige Sprünge
zeigte (12,70). Sogar am Zittergerät Balken
turnte sie souverän und nahm von dort 11,50
Zähler mit. Für den Yamashita am Sprung
verbuchte sie auÿerdem 11,50 Punkte, am
Barren 11,30.
Lotta Plath (2000) leidet schon seit eini-
gen Wochen an einer schmerzhaften Mus-
kelverhärtung, die es ihr unmöglich macht,
zu sprinten. Daher �el der Einsatz am Tisch
für sie aus. Am Boden jedoch konnte sie die
gewohnt gute Leistung abrufen; dem Kampf-
gericht war die Übung 13,30 Punkte wert. Ein
wenig eingeschränkt war sie bei den Sprün-

gen am Balken, erhielt dort aber ohne Sturz
11,50 Zähler. Am Barren, an dem sie nicht
ihre gewohnte Übung zeigen konnte, erturn-
te Lotta trotzdem starke 12,10 Punkte. Jule
Reichenbach (2002) blieb am Boden diesmal
unter ihren Möglichkeiten. Sie erhielt dort ei-
ne 12,35, die sie sonst locker überbietet. Am
Schwebebalken holte sie aber wichtige Punkte
mit ihrer sehr guten und ohne Sturz dargebo-
tenen Übung (11,15).

Insgesamt verbuchte die Mannschaft
145,150 Punkte für sich. Damit erreich-
ten die Mädchen den vierten Platz.
In der Rückrunde im September werden die
Turnerinnen erneut motiviert an den Start ge-
hen, um die Punkte für den Treppchenplatz
aufzuholen.

Internationales Deutsches Turnfest Berlin 2017

Eine tolle Woche in Berlin! Für 18 Gerät-
turnerinnen des ATS Cuxhaven war das
internationale Deutsche Turnfest in Ber-
lin über die P�ngsttage und in der Woche
nach P�ngsten ein echtes Highlight.
So wie bei allen Turnfesten üblich übernachte-
ten die Turnerinnen von 12 bis 54 Jahren auf
einer Luftmatratze im Klassenzimmer einer
Berliner Schule und lebten aus dem Ko�er.
Die Schule in Berlin Reinickendorf war mit
der U-Bahn etwa eine halbe Stunde von den
Wettkampfstätten und der Messe entfernt, wo

täglich die verschiedenen Wettkämpfe statt-
fanden.

Einige Mädchen turnten den DTB- Wahl-
wettkampf, bei dem die Disziplin Turnen
mit anderen Disziplinen gemischt wird. So
fand das Turnen in den Messehallen statt und
die leichtathletischen Disziplinen im Stadion
(fast) nebenan.
Die Kürturnerinnen traten in der Max-
Schmeling-Halle an. Dort liegen drei Hallen
nebeneinander, in denen die Pokalwettkämpfe
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Platz 4 für die ATSC-Turnerinnen in der Hinrunde der Landesliga

(v.l. Jara Kugele, Jule Reichenbach, Melissa Ho�mann, Nathalie Arns, Josephine Krooÿ, Lina Ho�mann, Lotta Plath)

männlich und weiblich ausgetragen wurden.
In der dritten Halle fanden die Deutschen
Meisterschaften im Gerätturnen statt, wo
man die Turnstars einmal live im Wettkampf
beobachten konnte. Die Cuxhavener konnten
hier das eine oder andere Autogramm oder
Foto mit den beliebten Turnerinnen und Tur-
nern ergattern.

Eine Choreogra�e-Stunde mit Detlef D. Soost
in der Turnfest-Akademie, eine Shopping-Tour
am Alexanderplatz, stand up paddling, Air-

trackturnen und Bouldern in den zahlreichen
Messehallen rundeten die Woche ab. Im Som-
mergarten feierten die älteren Mädchen bei
der TuJu-Party bis in die Nacht mit anderen
Turner/innen.

Alles in allem verbrachten wir eine sehr schö-
ne, aber auch anstrengende Woche in Ber-
lin und freuen uns schon jetzt auf das nieder-
sächsische Turnfest in Oldenburg 2020.
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Mitstreiter/innen Gerätturnen gesucht!

Seit ca. einem Jahr turnen wir (wieder)!

Im letzten Jahr beim Landesturnfest in Göt-
tingen hat das �Turnvirus� uns wieder in�ziert.
Als Kampfrichterin in den Wahlwettkämpfen
war ich zunächst am Schwebebalken, später
auch am Boden eingesetzt. Da gaben doch
tatsächlich Damen in meinem Alter und äl-
ter ihre Wettkampfkarte bei mir ab, turnten
sich ein, und zeigten mir ihre Übung.
Nach zahlreichen Übungen stand es für mich
fest, dass ich beim nächsten Turnfest auch
dabei sein will. Nicht so wie sonst, als Trai-
ner und Betreuer, sondern als teilnehmende
Turnerin. Wieder zu Hause überlegte ich nicht
mehr lange und sprach meine Mitstreiterin im
Training - Katrin Eger - an.
So begannen wir in den Sommerferien mit den
Mädchen zu turnen, und nach den Sommer-
ferien unsere eigene Turnstunde aufzubauen.
Mit Kerstin Krooÿ stieÿ eine weitere ehema-

lige Turnerin und jetzige Turnmutter zu uns,
Lina Ujvari, die im Training eher andere Tur-
nerinnen trainiert, ist auch manchmal mit von
der Partie. Wir waren überrascht, was alles
noch ging. Zunächst erwärmen, kräftigen,
dehnen, und dann ging es an Boden, Bal-
ken (ab 40 Jahren Bank), Reck, Bock und
Mattenberg. Was zunächst mit der Hil-
fe der anderen gelang, geht jetzt schon
oft allein. Aufschwünge und Umschwünge
am Reck, Rollen, Handstände und Räder am
Boden, Sprünge und Drehungen am Balken
sowie Grätschen über den Bock oder Hand-
standüberschläge am Mattenberg füllen unse-
re Übungsstunden aus.
In Berlin haben wir uns in unseren Wahlwett-
kämpfen nicht schlecht geschlagen, und wür-
den uns nun freuen, wenn der oder die eine
oder andere ehemalige Turner/in sich zu uns
gesellen würde.
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Das nächste Turnfest �ndet 2020 in Olden-
burg statt, also genug Zeit zum Üben. Schaut
gern donnerstags von 19:00 -20:00 Uhr in
der Rundturnhalle mal rein und trainiert

mit uns.

Deutsches Turnfest Berlin

Die ATSC-er im obligatorischen Berlin T-Shirt
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Suchen noch erwachsene Mitturnerinnen:

(v.l.) Katrin Eger, Kerstin Krooÿ, Petra Lingl, Lina Ujvari
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Wandern

Im Mai trafen sich trotz des idealen Wan-
derwetters - warm, sonnig, blauer Himmel
- nur sechs Aktive für die Wanderung um
den Bremervörder See. Wir genossen die
abwechslungsreiche Landschaft mit schönen
Ausblicken auf den See. Am Südende konnten
wir von einem Aussichtsturm einen Blick auf
die Oste werfen. Beim Gang über den Was-
serspielplatz bewunderten wir die vielen un-
terschiedlichen und phantasievollen Spielmög-
lichkeiten für Kinder jeglichen Alters. Zu Mit-
tag kehrten wir im �Haus am See� ein und jeder
konnte sich am umfangreichen Mittagsbu�et
nach Herzenslust bedienen. Danach schauten
wir uns den Apothekergarten an, in dem zu al-
len möglichen Wehwehchen und Krankheiten
die passenden Kräuter gezeigt wurden. Den
Abschluss bildete der Gang durch den sehr in-
teressanten �Park der Sinne�. Einige von uns
lieÿen es sich nicht nehmen, an verschiedenen
Stationen die eigenen Fähigkeiten, z.B. beim
Balancieren und Klettern, zu erproben. Alle
waren sich einig, dass es ein schöner Tag und
ein sehr lohnenswerter Aus�ug war.
Im Juni hatten wir schon wieder super schönes
Wanderwetter. Bei Sonnenschein und som-
merlichen Temperaturen starteten wir unsere

Wanderung an der �Gaststätte am Zollbaum�
am Westrand der Wingst und waren ganz
froh, auf unserem Weg entlang des Neuhaus-
Bülkauer Kanals im Schatten der Bäume lau-
fen zu können. Das hohe Gras auf dem Weg
erschwerte uns das Gehen etwas, aber nach
kurzer Zeit kam uns ein Trecker mit Mähbal-
ken entgegen, und so hatten wir nun einen
komfortablen Wanderweg vor uns. Auf den
kleinen Brücken über den Kanal bot sich uns
ein idyllischer Blick über die stille, von Al-
gen grün gefärbte Wasser�äche. Später bo-
gen wir vom Kanal, der weiter südlich in den
Balksee mündet, ab und wanderten auf Feld-
wegen Richtung Süderbusch, wo wir auf dem
Weg durch die Siedlung einige sehr sehens-
werte Fachwerkhäuser bewundern konnten.
Nach einer kurzen Wegstrecke entlang der
Hauptstraÿe bogen wir nach Norden ab. Der
letzte Abschnitt führte uns wieder auf klei-
nen Straÿen durch Felder und Siedlungen. Am
Ausgangspunkt angekommen konnten wir uns
in der Gaststätte im Schatten unter Bäumen
erholen und uns bei Ka�ee und Butterkuchen
stärken.

33



AL Annette Langho�

Wanderplan für Oktober, November, Dezember 2017

15. Oktober 2017

Tre�en: 10 Uhr auf dem Wochenmarkt mit PKW
Rundwanderung über Sahlenburg, Holte-Spanger Heide zum Wernerwald, 8 bis 9 km; Ruck-
sackverp�egung, keine Anmeldung nötig
Organisation: Erika Kratzmann, Tel. 714 595

19. November 2017

Tre�en: 10 Uhr auf dem Wochenmarkt mit PKW
Wir fahren nach Cadenberge und parken am Sportplatz im Heideweg. Wir wandern am Ju-
gendzentrum vorbei durch ein mooriges Biotop, später durch die Wingst und über Wiesenwe-
ge zurück zum Parkplatz, (ca. 9 km). Mit Rucksackverp�egung, eventuell Ka�eetrinken im
�MarC5� in Cadenberge, keine Anmeldung notwendig

Anfahrt: B 73 bis Cadenberge, dort kurz vor dem Ortsausgangsschild rechts in den Heide-
weg, kurz nach Überquerung der Schienen liegt der Parkplatz auf der linken Straÿenseite
Organisation: Annette Langho�, Tel. 04722-2400, mobil 0174 4668 578

17. Dezember 2017

Weihnachtswanderung und -feier
Wanderer: Tre�en ist um 10 Uhr auf dem Wochenmarkt mit PKW (oder direkt am Hotel
�Seelust�), wo wir auch parken und von wo aus wir unsere Wanderung starten werden.

Wir wandern am Fort Thompson vorbei auf dem Pastor-Drägert-Weg bis Brockeswalde, nörd-
lich am Brockeswald entlang und über den Sahlweg zurück nach Duhnen (ca. 7 km).
Nichtwanderer: Tre�en um 13 Uhr im Hotel �Seelust� in Duhnen

Anmeldung zum Essen bis zum 4. Dezember bei Heinz Marx, Tel. 35322
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Die Wanderer sind für jedes Wetter gewappnet.

Wir decken nicht nur Dächer, 
sondern halten und setzen sie 
bei Bedarf auch instand.

Dachdeckerei . Klempnerei . Zimmerei
www.ddm-sowade.de
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Aus der Vereinsfamilie

Wir gratulieren herzlich unseren Geburtstagskindern, die im April, Mai oder Juni dieses
Jahres einen runden Geburtstag feier(te)n:

50 Jahre 75 Jahre 90 Jahre
Silke Cieslak Bernd Alzer
Rainer Lange Inge Osterndorf
Martina Oswald Anita Stiewe

60 Jahre 80 Jahre 95 Jahre
Rita Eichardt Dorothea Beckmann Hildegard Junge
Andrea Frauenpreiÿ-Schult Berthold Eckho�
Irma Müller Jürgen Hammer
Marlis Springub Ingrid Horn

Franz Kömpel
Dieter Rauer
Alice Scholz

70 Jahre 85 Jahre
Inge Barz Elisabeth Kähler
Marina Breyer Renate Wagner

Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglieder:
Hilmar Osterndor� am 2. Juni 2017

Helga Koch aus der Wanderabteilung am 30.Juni 2017
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Unsere neuen Mitglieder:
Assaf, Mohamadnofal Hussein, Mohamajah
Becker, Raik Kiro, Ali
Dolovac, Beris Kiro, Alisar
Domingues Martins, Adrian Kiro, Hiran
Domingues Martins, Melissa Klein, Lilly
Dreyÿig, Fabian Knittel, Merle Marie
Dreyÿig, Mandy Krampitz, Winfried
Figger, Sabrina Ledrich, Kim Kristin
Frey-Viebrock, Annika Mrusek, Dorota
Frick, Fabian Mrusek, Magdalena
Gooÿ, Regina Nordmann, Henry
Groenewald, Johanna Nordmann, Inna
Hammer, Svenja Oliva, Leonardo
Hanke, Felix Opel, Alexandra
Hasan, Ahmad Opel, Charlotta
Hasan, Mekail Plätzsch, Michel
Hasan, Wais Rebecca, Altenho�
Hasan, Zekira Schade, Jesko
Hasan, Zohia Stoye, Mathias
Hoops, Jan Malte Unruh, Angelika
Höpke, Niklas Unruh, Paul
Höpke, Stefanie Viebrock, Theo

Zunker, Ben Mathi
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> WELLENBAD  > SAUNA  > KUR & SPA  > FITNESS

Die Welt von Thalasso

Thalassozentrum ahoi!  I  Wehrbergsweg 32
27476 Cuxhaven  I  Telefon 0 47 21 / 404-500

AKTUELL:
Zahlreiche 
Angebote unter


